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Die Kaiser Interview Debatte
4 Berlin 11 November

n hat endlich im Reichstag die Beratung der
terpellationen begonnen die aus Anlaß der Ver

r tlichung von Aeußerungen des Kaiſers im
ln Telegraph und der Mitteilung des Sachverhaltes

i Ktorbd Allg Ztg eingebracht ſind Der Andrang
in den Zuhörerplätzen war überaus ſtark und die Tri

en bereits vor dem Beginne der Sitzung überfüllt z T
ſchte ein faſt lebensgeſährliches Gedränge und zahlreiche
Liſvrer waren genötigt ſtundenbang in atembeklemmender

n ſtehen um wenigſtens Bruchſtücke von den Verhand
e u horen Auch die Hofloge war voll beſetzt Der
Chef des Generalſtabs Graf Moltke war mit mehreren
göheren Offizieren ebenfalls anweſend

Reichskanzler Fürſt Bülow betrat nach Eröffnung der
Sitzung den Saal und erklärte ſich auf die Frage des Prä
ſidenten mit ruhiger und feſter Stimme bereit die Jnter
pellation ſofort zu beantworten Zuerſt kam Abgeordneter
Dr Baſſermann zur Begründung der von den Natio
nalliberalen eingebrachten Interpellation zum Wort Der
Führer der Nationalliberalen hat ſich große Mühe gegeben
die erſte Stelle im Reigen der Redner zu erhalten er
hat bereits zwei Tage vor dem Wiederzuſammentritt des
Reichskages die Interpellation im Bureau angemeldetz
Abg Baſſermann übte ſcharfe Kririk an dem von dem eng
liſchen Blatte mitgeteilten Aeußerungen Der Eindruck
dieſer Veröffentlichung ſei im Ausland wie im Jnland
überaus ungünſtig geweſen Der Reichstag müſſe
einmütigen Proteſt gegen das perſönliche Regiment ein
legen Der nationalliberale Redner betonte zwar die Ver
antwortlichkeit des Fürſten Bülow ließ aber erkennen daß
ſeine Freunde den Reichskanzler ſchonen wollen mit Rück
ſicht auf die gegenwärtig vorhandenen Schwierigkeiten der
auswärtigen und inneren Politik Sehr zutveffend chavaf
teriſterte Baſſermann die Art wie der Kaiſer von einer ge
wiſſen Preſſe gefliſſentlich falſch unterrichtet wird
über die Wirkung ſeines öffentlichen Auftretens und nagelte
den Stimmungsbericht eines Berliner Lobal Anzeigers
feſt in dem geſogt worden war daß die Veröffentlichungen
der Aeußerungen des Kaiſers überall einen vorzüg
lichen Eindruck gemacht haben Der Redner ſchloß ſeine
z T recht treffenden Ausführungen denen nur die rich
tige Schlußfolgerung über das was zu tun iſt ab
ging mit einer Erklärung die vom Zentralvorſtand der
Partei beſchloſſen worden iſt und dem Ausdruck der Hoff
nung daß ſolche Erörterungen in Zukunft nicht mehr nötig
ſein würden

Erheblich ſchärfer war der Ton den der Vertreter der
Freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft Abg Dr Wiemer
bei der Begründung der freiſinnigen Interpellation an
ſchlug Er ſtellte feſt daß tiefgehende Erbitterung Beſtür
zung und Zorn das ganze Volk erfülle und die Erkenntnis
überall Wurzel geſchlagen habe daß Deutſchlands Anſehen
einen ſchweren Schlag erlitten und das Vertrauen zur
Fähigkeit und Zuverläſſigkeit ſeiner Staatsleiter von Grund
aus erſchüttert ſei Der Reichskanzler habe die ihm unter
ſtellten Reſſorts und Beamten gedeckt und ſein Entlaſſungs
geſuch eingereicht Das ſei formell korrekt aber ſachlich nicht
genügend Der Reichskanzler ſei nicht frei von Schuld bei
den Vorgängen die ſo große Erregung hervorgerufen er
hätte unter allen Amſtänden das Manuſtript ſelbſt leſen
müſſen Es genüge nicht die Verantwortung hinterher for
mell zu übernehmen der leitende Staatsmann müſſe ſich
vorher überzeugen daß ſeine Politik in den Kundgebun
n und Handlungen des Kaiſers zum Ausdruck kommt
Fürſt Bülow ſei überhaupt geneigt eine gewiſſe Paſſivität
n und zeitweilig die Zügel ſchleifen zu laſſen Unter

bhaftem anhaltenden Beiſall ſchloß Dr Wiemer ſeine Rede
it einer zuſammenfaſſenden Erklärung in der der Aus
n eines wahrhaft konſtitutionellen Staatsweſens ein

Zith erverantwortlichkeitsgeſetz ſowie die Unterſtellung von
ru e und Militärkabinett unter verantwortliche Regie
wirr hörden gefordert und die Erwartung ausgeſprochen
der Weg das Präſidium des Deutſchen Bundes das nach
politi rfaſſung dem König von Preußen zuſtehe ſich in allen
und da Fragen Zurückhaltung auferlege die das Amt

s Reichsintereſſe erfordere
e ſozialdemokratiſche Jnterpellation wurde vom AbgSingegroßer r begründet Seine Darlegungen litten unter

vor et Breite und Wiederholungen er konnte kaum etwas
prägiſer den was nicht ſchon von freiſinniger Seite und
ſu er ausgeführt war Natürlich fehlte es nicht an Ver

Auff gumr den betrübenden Vorgängen über die einhellige
tal fü Ung im ganzen Volke herrſcht parteipolitiſches Kapi

die Sozialdemokratie zu ſchlagen
auf e freikonſervative Fürſt Hatzfeld beſchränkte ſich

kurze nichtsſagende Bemerkung
wortu n 245 Uhr erhob ſich Fürſt Bülow zur Beant
Stand der Jnterpellationen Er hatte einen ſchweren
der g d man merkte ſeiner langſamen von

blichen Tonart leichter Plauderei ſtark
nden Sprechweiſe an wie ſchwer es

Geſter

weich

i h m fiel etwas Stichhaltiges zu ſagen Er ſuchte die
kaiſerlichen Aeußerungen zu decken ſo gut es geht betonte
die idealen Abſichten des Monarchen und ſeine Friedens
liebe ließ aber keinen Zweifel daß er die Wirkung der Ver
öffentlichungen überaus ungünſtig beurteilt Der entſchei
dende Satz ſeiner Antwort war die Erklärung er hege die
feſte Ueberzeugung daß der Kaiſer ſich künftig in Privat
geſprächen größere Zurückhaltung auferlegen werde
die für eine einheitliche Politik durchaus unerläßlich ſei
Geſchehe das nicht ſo könnte weder der jetzige Reichskanzler
noch ein Nachfolger die Verantwortung tragen Es iſt un
verkennbar daß in dieſer Erklärung ein Schritt vorwärts
enthalten iſt im Sinne konſtitutioneller Staatsauffaſſung
Mit einem beifällig aufgenommenen Appell nicht durch
überſcharfe Selbſtanklagen die Wirkung des en
Fehlers zu verſchlimmern ſchloß er ſeine diplomatiſch ge
wandten aber knappen und beſtimmten Ausführungen

Nachdem ein Vertagungsantrag des Zen
trums abgelehnt war kamen dann bei geringem
Intereſſe des Hauſes der friedliche Zentrumsabgeordnete
Frhr v Hertling und der wilde Englandfreſſer Liebermann
von Sonnenberg von der Wirtſchaftlichen Vereinigung zu
Wort Seine Rede war auf den Ton der alldeutſchen Agi
tationsverſammlungen geſtimmt

Die Debatte geht heute weiter

z Von anderer Seite wird uns noch über die geſtrige
Sitzung geſchrieben

Als der Reichskanzler Fürſt Bülow die fünf Jnter
pellationen des Kaiſerinterviews in kurzer aber
ſorgfältig abgewogener Rede beantwortet hatte und die Beſprechung
beſchloſſen worden war da kam es im Reichstage zu einer kleinen
Kraftprobe Der Abg Frhr v Hertling Ztr der als
erſter Redner auf der Liſte ſtand hatte keine Luſt zu ſo ſpäter
Stunde noch zu ſprechen So beantragte er die Vertagung Aber
der Block widerſprach Da die erſte Abſtimmung über Fortſetzung
oder Schluß der Verhandlung zweifelhaft blieb mußte der
Hammelſprung entſcheiden Er hatte das Ergebnis daß der
Block mit 170 gegen 167 Stimmen die Fortſetzung der
Sitzung erzwang Frhr v Hertling mußte auf die Tribüne
klettern Während der ganzen Sitzung ſchwankte die Wage zwiſchen
Lob und Tadel zwiſchen Vertrauen und Mißtrauen hin und her
Und ſoweit ſich nach dem Verlauf der Dienstagsſitzung urteilen
läßt bleibt die Frage in der Schwebe ob die innere Kriſe zu
Ende iſt oder ob ſie erſt recht anfängt Die freiſinnige Fraktions
gemeinſchaft hielt geſtern nach Schluß der Plenarſitzung eine
Fraktionsſitzung ab um zu der Kanzlerrebe Stellung zu nehmen
Die Sitzung war erſt um 88 Uhr beendet

7

Bayern und die Krisis
Der bayeriſche Miniſterpräſident Graf Podewils der ſich

geſtern abend nach Berlin begeben hat wurde mittags vom
Prinzregenten in Audienz empfangen wobei wie
wir hören hauptſächlich die Stellungnahme Bayerns zur inneren
Kriſis beſprochen wurde

c

Italieniſche Stimmen zur deutſchen Kriſe
Rom 11 Nov Auch Jtalien blickt mit Spannung auf

die Debatten im Deutſchen Reichstag Stampa führt aus
daß Deutſchland heute dem Fluche der Lächerlichkeit anheim
gefallen ſei Seit dem Sturze Bismarcks hörte man die
Kaſſandraſtimmen aber niemand wollte ſie beachten Heute
heißt es für die deutſchen Staatslenker ſich an eine ganz
neue Denkart gewöhnen Wenn die Staatslenker aber un
verbeſſerlich ſind dann bleibt nur übrig ſich auf eine Kata
ſtrophe vorzubereiten Mattino führt die unerhört
ſchwierige Lage Deutſchlands einzig und allein auf das per
ſönliche Regiment zurück Das deutſche Volk ſei reif um in
ſeinen Exiſtenzfragen die Eingriffe des Abſolutismus nicht
länger zu dulden Wie iſt es möglich fährt der Mattino
fort noch mit einem Lande Verhandlungen zu pflegen das
einen Souverän vom Charakter und Temperament Wil
helms II hat Die deutſche Politik iſt keine Realpolitik
ſondern Berliner Markthallenpolitik die bald Europa
durch fürchterliche Kriegsdrohungen einſchüchtert bald Lon
doner Journaliſten in Hemdärmeln empfängt und ohne jeden
Stolz um ein Lächeln jenſeits des Kanals buhlt Solche
Politik iſt aber des deutſchen Volkes nicht würdig

eke

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Zivilbeſchäftigung des Prinzen Auguſt Wilhelm
Berlin 11 Nov Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen

der mit ſeiner jungen Gattin am 27 November in Potsdam
einzieht wird bei der dortigen Regierung beſchäftigt werden
um die Tätigkeit dieſer Behörde kennen zu lernen Die
Beſchäftigung des Prinzen wird vorausſichtlich am 1 Januar
beginnen

C
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Das Befinden des Kultusminiſters Dr Holle
Aus Meran treffen im Kultusminiſterium ſehr günſtige

Nachrichten über den Geſundheitszuſtand des Kultusminiſters Dr
Holle ein Der Bronchialkatarrh iſt in der milden Luft Merans
bereits nahezu völlig geſchwunden Auch das Allgemeinbefinden
des Miniſters hat ſich derart gebeſſert daß er ſich ſchon laufend
mit den wichtigſten Angelegenheiten ſeines Reſſorts beſchäftigen
kann Der Kaiſer wird allwöchentlich über das Befinden des
Miniſters unterrichtet Herr Holle hat vom Kaiſer einen Krank
heitsurlaub auf unbeſtimmte Zeit erhalten gedenkt denſelben aber
keinesfalls lange auszudehnen Jm Kultusminiſterium rechnet
man mit der Rückkehr des Miniſters noch vor den Weihnachts
feiertagen

Aus der Budgetkommiſſion
Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter

V In der geſtrigen Sitzung der verſtärkten Budget
kommiſſion wurde die Klaſſe der Aſſiſtenten weiter ver
handelt Namentlich die Lage der Aſſiſtenten der Juſtizver
waltung rief eine ausgedehnte Debatte hervor Es beſtand
auf vielen Seiten der Wunſch denjenigen Aſſiſtenten der
e die vor dem 1 April 1903 dauernd in denuſtizdienſt übernommen ſind eine beſondere Zulage zu ge
währen und es lag auch ein Antrag vor dieſe Zulage in
ne von 300 Mk penſionsfähig zu geben Seitens der
nanzverwaltung wurde aber dagegen entſchieden Widerſpruch erhoben und auf eine Reihe von Schwierigkeiten hin

gewieſen Infolgedeſſen wurde auch der Antrag abgelehnt
und das Gehalt der Aſſiſtenten der Juſtizverwaltung nach
den Vorſchlägen der Regierung genehmigt Sodann wurde
über die Lage der Spezialkommiſſionsſekretäre eingehend
beraten Es lag ein Antrag der Nationalliberalen vor die
Beamten dieſer Beamtenklaſſe von 1800 bis 3600 Mk zu be
ſolden Seitens der Finanz und Landwirtſchaftsverwaltung
wurde dieſer Antrag aber auf das lebhafteſte eranſt und
geltend gemacht daß die Klaſſe der Spezialkommiſſions
ſekretäre in Zukunft nur eine Du ar en ſein würde
Es ſeien jetzt ſchon 136 Stellen von Generalkommiſſions
ſekretären da weiter 50 Bureauvorſteherſtellen bei den
Spezialkommiſſionen und 25 Stellen der letzteren Art würden
im kommenden Etat neu errichtet ſo daß 211 gehobene
Stellen in t 160 Stellen der Spezialkommiſſions
fekretäre gegenüberſtehen würden Mithin würde die größte
Zahl aller Spezialkommiſſionsſekretäre allmählich in r
hobene r än nfolge dieſer Stellung der Regierung wurde der nationalliberale Antrag abgelehnt Bei
den Polizeitelegraphenaſſiſtenten wurde ein konſervativer
Antrag geſtellt dieſe in Zukunft gleichzuſtellen mit den
übrigen Telegraphenaſſiſtenten alſo gegenüber der Re
gierungsvorlage geringer zu beſolden Dabei ſoll zum Aus
gleich das Beſoldungsdienſtalter der jetzt als Polizei
telegraphenaſſiſtenten angeſtellten Beamten um 3 Jahre vor
datiert werden Der konſervative Antrag wurde mit
Stimmenmehrheit angenommen Hinſichtlich der Lehrer an
den Gefängniſſen und Strafanſtalten wurde ſeitens der
Finanzverwaltung mitgeteilt daß dieſen Lehrern in Zu
kunft diejenige Zeit welche ſie vorher als Volksſchullehrer
zugebracht haben auf ihr Beſoldungsdienſtalter inſoweit an
gerechnet werden ſoll als es 4 Jahre überſteigt Es wurde
auch noch über die Frage des Fortfalls der Bezüge für den
Organiſtendienſt beraten die weitere Entſcheidung inſoweit
aber bis zur zweiten Leſung verſchoben Hinfichtlich der
Fahrſteiger in der Bergverwaltung lag ein nationalliberalerAntrag vor dieſe Beamten in Zukunft mit 2000 2200 Mk

zu beſolden Dieſem Antrag gegenüber erklärte die Finanzverwaltung daß die Fahrſteiger in der Tat zu ſchlecht weg
gekommen Pien Die Finanzverwaltung beabſichtige bis zur
zweiten e einen Ausgleich entweder in der Weiſe c
ſchaffen daß die Aufſteigungsfriſt von 18 auf 15 Jahre herab
geſetzt werde oder aber dadurch daß die bisherige Stellen
zulage erhöht werde und zwar von 100 Mk auf ſolche von
250 300 Mk Infolgedeſſen wurde der nationalliberale An

trag r urückgezogen 8Zum Sch u der Sitzung wurde noch ſehr eingehend über

die Lage der Bauſekretäre und Eichmeiſter verhandelt die
Abſtimmung über die hierfür vorliegenden freiſinnigen An
träge wurde bis zur morgigen Sitzung ausgeſetzt

Das erſte Opfer
Der Wirkl Geh Legationsrat Dr Klehmet der den

vielgenannten Artikel des Daily Telegraph in bezug auf
ſeinen aktenmäßigen Jnhalt geprüft hatte hat ſich am Mon
tag von den Beamten des Auswärtigen Amtes ver ab
ſchiedet Wie die Frankf Ztg hervorhebt ſei er das
erſte Opfer werde aber nicht das letzte ſein

Vertraulich
Jn der Preſſe wird ein vertrauliches Rundſchreiben ver

öffentlicht durch welches insbeſondere Parlamentarier
um Anſchluß an eine Vereinigung zur Frrderzng derKeichefin anzreform aufgefordert werden Zweck der

Vereinigung iſt allenthalben kraftvolle Willenserklärungen
der Bürgerſchaft zugunſten der Finanzreform zu erzielen

Die neue Veſoldungsordnung für Offiziere
ſamt den Dienſtaltersſtufen hat der Bundesrat nun
mehr angenommen Wie eine Korreſpondenz mit
teilt werden die Leutnants ein Anfangsgehalt von
1500 Mark erhalten das ſich nach vier Jahren auf 1800
Mark nach acht Jahren auf 2100 Mark erhöht Die Haupt
leute ſollen mit 3400 Mark beginnen und nach vier Jahren
4600 nach acht Jahren 5000 Mark erhalten Während es
alſo bis jetzt Hauptleute und Rittmeiſter erſter und zweiter
Klaſſe mit 4602 bezw 3402 Mark Gehalt gab ſo inZukunft bei dieſer Kategorie dere i Gehalts aſen vorhanden

ſein Bei den Leutnants ſoll jede Differenzierung im Ge



h

yalt zwiſchen den einzelnen Truppengattüngen fortfallenDas Hin matgehatt er Leutnants beträgt zurzeit 1290

Mark

Die Vorarbeiten für die preußiſche Wahlreform
werden wie der Berliner Vertreter der SaaleZtg zu
verläſſig hört im preußiſchen landesſtatiſtiſchen Amte nach
Tunlichteit beſchleunigt Die Gruppierung der Wahlziffern
nach den vom Miniſter des Jnnern angeordneten Geſichts
punkten dürfte in der nächſten Zeit beendet ſein Der zu
ſtändige Referent im Miniſterium des Jnnern Geheimrat
v Falkenhayn hat in letzter Zeit mit dem Oberregierungs
rat Evert dem Vorſtande für wahlſtatiſtiſche Arbeiten über
den Fortgang der ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellung wiederholt
konferiert Vorausſichtlich wird ſich auch das Staats
miniſterium in einer ſeiner nächſten Sitzun
gen mit dem gegenwärtigen Stande derFrage befaſſen Es wird allgemein angenommen daß
das J über die Abänderung des preußi
ſchen Wahlrechtes im Herbſte des Jahres 1910
vor den Landtag gelangen wird

Die Wertzuwachsſteuer
die im vorigen Jahre in Wiesbaden eingeführt worden iſt
hat nach der Köln wegen der Stockung auf dem Jmmo
bilienmarkt nicht die von ihr erwarteten Einnahmen ge
bracht Zur Deckung des Ausfalls ſoll nun nach einem Be
ſchluß des Magiſtrats der Gaspreis erhöht werden und zwar
von 14 auf 16 Pfg das Kubikmeter Man rechnet hierbei
auf eine Mehreinnahme von 180 000 Mk jährlich

Das Unterrichtsminiſterium und die Spezialärzte
Wie eine Berliner e dere an zuſtändiger

Stelle hört wird ſich die Ende November im preußiſchen
Unterrichtsminiſterium zuſammentretende wiſſenſchaftliche
Deputation auch mit der Frage befaſſen unter welchen Vor
ausſetzungen ſich ein Arzt in Preußen den Titel Spezial
arzt beilegen darf Schon im Vorjahre hat die Deputation
gewiſſe Grundſätze zu dieſer Frage aufgeſtellt und dieſe den
Aerztekammern zur Richtſchnur übermittelt Es hat ſich nun
die Notwendigkeit herausgeſtellt dieſe Grundſätze einer
neuerlichen ſchärferen Faſſung zu unterziehen Die Aerztekammern ſollen falls die notwendige Qualifikation ch
vorliegt überall gegen den Titel Spezialarzt energiſch ein
ſchreiten und notwendigenfalls von dem ehrengerichtlichen
Verfahren ohne weiteres Gebrauch machen Eventuell könnte
auf Grund der Beſtimmungen des Geſetzes über den un
lauteren Wettbewerb eingeſchritten werden Die Führung
des Titels Spezialarzt durch Geſetz zu regeln iſt nicht be
abſichtigt Es würde ſich ſonſt die Notwendigkeit ergeben

von den Verzten die den Titel Spezialarzt führen wollen
eine Spezialapprobation zu verlangen und auf dieſe Weiſe

7 Ff r rzwei Kategorien von Aerzten zu ſchaffen Jm Jntereſſe des
ärztlichen Standes wäre aber eine derartige Regelung nicht
angängig

Aus der Gewerbeordnungskemmiſſion
Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter

Es findet die zweite Leſung der bis jetzt gefaßten Be
ſchlüſſe betreffend Beſchäftigung von Arbeiterinnen ſtatt
Beſtehen bleibt daß Arbeiterinnen nicht über 10 Stunden
täglich an Sonnabenden nicht über 8 Stunden beſchäftigt
werden dürfen Nationalliberale Streſemann
Konſerpative und Freiſinn Manz beantragen den Beſchluß
der erſten Leſung zu ſtreichen wonach verheiratete
Frauen an Sonnabenden höchſtens ſechs Stunden be
ſchäftigt werden dürfen Dieſe Differenzierung ſei weder im
Intereſſe der Arbeitgeber und eines geordneten ſtetigen Be
triebes noch im Intereſſe der verheirateten Arbeiterinnen
ſelbſt gelegen die in Gefahr kommen zumal in Zeiten der
Arbeitsſtockung in erſter Linie entlaſſen zu werden Dieſen
Gedanken ſchließt ſich der Staatsſekretär des Jnnern von
Bethmann Hollweg energiſch an Bei aller Bereit
willigkeit allmählich auf dieſem Gebiete ideale Zuſtände
herbeizuführen möge die Kommiſſion den Bogen doch nicht
ühberſpannen und mit den tatſächlichen Verhältniſſen des jetzt
Möglichen rechnen Die Vertreter der Sozialdemokratie des
Zentrums und der Wirtſchaftlichen Vereinigung ſprechen ſich
für die Differenzierung der verheirateten Frau aus um da
durch das Familienleben zu heben und eine beſſere Sonn
tagsruhe zu ermöglichen Mit 14 gegen 13 Stimmen wird
die Faſſung zum Beſchluß erhoben daß Arbeiterinnen die
ein Hausweſen zu beſorgen haben am Sonnabend höchſtens
6 Stunden beſchäftigt werden dürfen

Das neuredigierte Kurpfuſchereigeſetz
S Wie unſer Berliner Mitarbeiter an zuſtändiger Stelle

hört wird der zu Anfang dieſes Jahres veröffentlichte Ent
wurf eines n es noch im Laufe des Monats
Dezember einer vollſtändigen Neuredigierung unterzogen
werden Die Gutachten ſämtlicher Bundesſtaaten mit Aus
nahme Preußens liegen ſchon vor Für Preußen wird die
erweiterte wiſſenſchaftliche Deputation die durch Vertreter
der Aerztekammern verſtärkt wird das Gutachten erſtatten
Die Deputation tritt Ende dieſes Monats im preußiſchen
Unterrichtsminiſterium unter Vorſitz des Miniſterialdirektors
Förſter zuſammen Auch die intereſſierten Kreiſe haben ihr
Gutachten abgegeben Aerzte und Apothekenkammern haben
ſich für das völlige Verbot der Kurpfuſcherei ausgeſprochen
Die Vertreter der Wiſſenſchaft verlangen auch von Aus

nahmen abgeſehen ein vollſtändiges Verbot des Verkaufes
von Geheimmitteln Die entgegengeſetzten Wünſche werden
von den Heilkünſtlern geäußert Der Verein der Natur
heilkundigen der VPerein der Magnetopathen und andere
Organiſationen der Kurpfuſcher haben ſich in zahlreichen
Eingaben an das preußiſche Unterrichtsminiſterium gewandt
und eine Stellungnahme des preußiſchen Staates gegen den
veröffentlichten Entwurf verlangt Dieſe berufen ſich dar
auf daß der Entwurf Beſtimmungen enthält die die per
fönliche Freiheit beeinträchtigen Solche Beſtimmungen aber
ſtehen mit unſerer Reichsgewerbeordnung im Widerſpruch
Auch den Parlamenten der übrigen Bundesſtaaten ſind ähn
liche Eingaben e Die Zahntechniker haben gleich
falls gegen den Entwurf Stellung genommen

Die Regierung ſteht mit ihren Sympathien auf ſeiten
der Aerzte Trotzdem wird der Geſetzentwurf in der Neu
redigierung keine weſentliche Abänderung erfahren da in
Regierungskreiſen angenommen wird daß ſich im Reichstage
eine Majorität für ein generelles Verbot der Kurpfuſcherei
und des Verkaufes von Geheimmitteln nicht finden würde
Keinesfalls wird aber der neuredigierte Entwurf Kon
zeſſionen für das Kurpfuſchertum enthalten

Konkurrenzklauſel und Gewerbeordnungsnovelle
Eine Entſcheidung über die künftige Geſtaltung der

Konkurrenzklauſel iſt wie die Berl Univerſal Korreſpon
denz im R uſtizamte hört in nächſter Zeit nicht zu

Bevor die Regierung eine neue Faſſung dererwarken
Konkurrenzklauſel vorſchlagen wird will ſie abwarten welcheStellung e die Gewerbeordnungsnovelle zur Frage der Kon
kurrenzklauſel bei Technikern und Be
triebsbeamten einnehmen wird Dieſe Frage
wird die Kommiſſion in den nächſten Wochen beſchäftigen

Zur Frage des pfandfreien Einkommens

Ueber die Beſchlagnahme des Gehalts und Lohnes von
Arbeitern und Angeſtellten wurde in der letzten Vollſitzungder Handelskammer Düſſeldorf folgender Beſchluß geſagt

Die Handelskammer iſt der Meinung daß die geltenden Be
ſtimmungen über die Beſchlagnahme des Lohnes und Gehalts von
Angeſtellten und Arbeitern eine Härte und Ungerechtigkeit den
höher bezahlten Angeſtellten gegenüber ſind Sie befürworten da
her eine Aenderung der beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen
in der Weiſe daß ein Einkommen von 1500 Mk wie bisher vor
dem Zugriff der Gläubiger vollſtändig geſchützt bleibt der 1500 Mk
überſteigende Teil des Einkommens aber nur zur Hälfte der
Pfändung unterliegt Verbleibt dem Schuldner dann
noch ein Einkommen von mehr als 6000 Mk ſo iſt der dieſe 6000
Mark überſteigende Betrag voll der Pfändung auszuſetzen Eine
Erhöhung des pfandfreien Einkommens auf eine feſte Grenze
etwa 1808 bis 2000 Mk hält die Handelskammer ſowohl vom

Standpunkt des Schuldners wie dem des Gläubigers betrachtet für
unzweckmäßig und ſpricht ſich entſchieden gegen eine ſolche Rege
lung aus Ebenſowenig kann ſie eine Unterſcheidung zwiſchen ver
heirateten und unverheirateten Angeſtellten einerſeits und Arbeit
tern und Beamten andererſeits befürworten da die praktiſche
Durchführung einer ſolchen Unterſcheidung auf außerordenrlich
große Schwierigkeiten ſtoßen würde und da durch die vorge
ſchlagene Regelung den verſchiedenen wirtſchaftlichen Verhält
niſſen ſchon zur Genüge Rechnung getragen wird

Parteinachrichten
Berlin 11 Nop Jn 26 ſozialdemokratiſchen Verſamm

lungen wurde geſtern abend in GroßBerlin Deutſchlands
innere und äußere Politik beſprochen Jn 13 Berliner Ver
ſammlungen waren 11 000 Perſonen darunter 1200 Frauen
anweſend

Allgemeine Mitteilungen
Der aus dem Bülow Brand Prozeſſe bekannte Graf

Günther von der Schulenburg auf Haus Oefte iſt von
dem zuſtändigen Amtsgericht entmündigt worden

Heer und Flotte
Berlin 11 Nov Das Militärluftſchiff unternahm die

für geſtern geplante Verſuchsfahrt nicht wegen eines
Motordefekts Voraugsſichtlich wird das Luftſchiff in
allernächſter Zeit wieder einen Aufſtieg unternehmen

W Augsburg 11 Nov Wie die Augsburger Poſtztg
meldet hat der frühere Oberzahlmeiſter des 3 Jnufanterie
regiments Körber während ſeiner Dienſtzeit 39 000 Mark
unterſchlagen Geſtern iſt er als Unterſuchungsgefangener
ins Lazarett eingeliefert worden

s

Husland
Einſetzung einer Regentſchaft in Luxemburg

Aus Luxemburg wird uns unter dem 10 November
geſchrieben Die ordentliche Tagung der Depu
tiertenkammer iſt heute eröffnet worden Staatsminiſter
Eyſchen teilte mit daß die geiſtigen Kräfte des Großherzogs
derart abgenommen haben daß die Einſetzung einer Regent
ſchaft nötig iſt

LAI

Antiſemitismus in Galizien
9 Aus Stanislau wird der N J von ihrem dor

tigen H Korreſpondenten geſchrieben
Galizien war ſtets das Land des verkappten Anti

ſemitismus Hier wußte man von keinem offenen offiziellen
Antiſemitismus Jmmerhin wurde derſelbe betrieben
allzu häufig betrieben aber ſtets unter einem Deckmantel
Und dank dieſem Umſtande eben vermochten es unſere Feinde
drinnen und draußen das Vorhandenſein des Antiſemitis
mus einfach zu leugnen Nun kam der berüchtigte Pater
Stojalowski und deckte die Karten auf Auf einer der letzten
Sitzungen des galiziſchen Landtages erklärte er unumwun
den daß obwohl er der einzige Antiſemit im Landtage ſei
dennoch Galizien Millionen Antiſemiten zähle
und ſogar unter den Landtagsabgeordneten ſeien viele ſolche
die nur ihren größtenteils jüdiſchen Wählern zuliebe den
Antiſemitismus nicht bekunden im Herzen aber
dennoch Antiſemiten ſind Und das Stoja
lowski nicht Unrecht hatte beweiſt folgende Tatſache

Jn Krakau wurde unlängſt eine polniſche antiſemi
tiſche Partei begründet deren Vorſitzender der Abgeordnete
Dr Staniszewskf iſt Dieſe Partei die de facto ſchon lange
exiſtiert und ihren Antiſemitismus im geheimen zu betreiben
pflegte verfügt über bedeutende materielle Mittel und über
zwei Tageblätter von denen eines Glos narodu ſoeben
vergrößert wurde Sie begann ihre öffentliche Tätigkeit mit
der Herausgabe zweier judenfeindlicher Broſchüren die nach
dem ſie inzwiſchen eine große Verbreitung gefunden hatten
ihres aufreizenden Charakters wegen von der Zenſur konfis
ziert wurden Für uns bewußte Juden ſind dieſe Erſchei
nungen keine Ueberraſchung für die Träumer der Aſſimi
lation vielleicht und dann jedenfalls eine ſehr angenehme

Die Balkankrise
Jn Paris hat der öſterreichiſch ungariſche Geſandte da

rauf hingewieſen daß Oeſterreich im Falle weiterer ſerbiſcher
Rüſtungen Gegenmaßregeln treffen würde Als demonſtra
tive Erklärung mag dies gelten Jn Wirklichkeit dürfte die
öſterreichiſche Regierung mit den nötigen Vorkehrungen wohl
ſchon ſeit langem im Reinen ſein Hierzu wird uns ge
meldet

Paris 11 Nov Der hieſige öſterreichiſchungariſche Bot
ſchafter Graf zu Khevenhüller ſprach einem ihm gewordenen
Auftrage gemäß dem Miniſter des Aeußeren Pichon Dank
aus für die von Frankreich der ſerbiſchen Regierung erteilte
Mahnung zur Ruhe und Beſonnenheit Gleichzeitig wies
jedoch Graf Khevenhüller darauf hin daß die ſerbiſche Re
gierung ihre kriegeriſchen Rüſtungen und ſonſtigen darauf
ſich beziehenden Maßnahmen fortſetze daß beiſpielsweiſe der
gegenwärtige Stand des ſerbiſchen Heeres das Vierfache des
normalen Beſtandes betrage Oeſterrech Ungarn würde

ſich ſchließlich gezwunſprechende Gegenmaßregeln u
Es wäre deshalb wünſchenswert wenn v
gierung in Belgrad neuerdings zur Mäß anzöſiſche Re
ſang eit en W S leicher Shritt ward
en öſterreichiſch ungariſchen Botſcha e vonPetersburg unternommen ſhaftern in London m

Wien 10 Nov Die von Serbien bebewegungen dauern fort und werden mit Vern Truppen

der Grenzwachtpoſten motiviert Länge a ung
wurden vier Regimenter aufgeſtellt Aus Riſton Grenz
16 Wagons mit Geſchützen und Munition einmen weitere 40 Waggons aus Saloniki an Heute kom

Ueber die Forderungen der OrientbaNachricht vor hnen liegt folgende
rankfurt a 11 Nov Die Frankfaus Konſtantinopel Die orienthöhneti di meldet

ſgtern den bulgariſchen Delegierten ihre Forderu reiteten
ich erſtrecken auf Erſtattung des Eigentumswertes en die
ploitationswertes des Wertes von rollendem Mate 3 Ex
diverſe Jmmobilien Die Geſamtſumme beträgt I ſowſ

Francs d MillDas Strafverfahren gegen die Standard O
Lhicago 10 Nov Das Geſuch der Bundesregiern

Wiederaufnahme des Verfahrens gegen die Stande z um
Company wurde vom Appellationsgericht abgewieſen il
Bundesgericht hatte im Juli d J die Geldſtraf Das
29 Millionen Dollar aufgehoben die im Auguſt 1907 von
die Richter Laudis über die Standard Oil Compan durch
Verletzung des Prohibitionsgeſetzes durch Annahn egen
Rabattgeldern von den Eiſenbahngeſellſchaften tn
worden war Von zuſtändiger Seite wird gemeldet ging
Regierung nun verſuchen werde die ganze Angelegenye die
den oberſten Gerichtshof zu bringen heit vor

Der Kaiſertag von Friedrichshafen
Friedrichshafen hat ſeinen größten Talebt Graf Zeppelin wurde von ſeinem Kaiſer mit Ehren her

ſchüttet und der Monarch hat ſich perſönlich von der Vortrefflikeit des ſtarren Syſtems überzeugt Er hat eine große en
erlebt und ſein ſtrahlendes Geſicht verriet es die Gewißheit
aus Friedrichshafen mitgenommen daß t
ſeh Deutſchland in der Eroberung der Luft obenan
teht

Solche Unmaſſen von Menſchen hat Friedrichshafen noch nie
geſehen Jn allen deutſchen Mundarten hörte man den Kaiſer und
den Grafen feiern aber auch engliſche franzöſiſche italieniſche und
ruſſiſche Zungen blieben nicht ſtumm Auf allen Hügeln und
Hängen entlang dem See warteten die Leute in ſchwarzen Maſeſen
Den Bodenſee um Manzell herum bedeckte eine Flotte von großen
und kleinen Schiffen als etwa zehn Minuten vor der verabredeten
Zeit der kaiſerliche Zug auf der Station Seemoos einfuhr Auch
hier ſtanden die Menſchen in langen Reihen Der Kaiſer vom
Grafen Zeppelin und ſeiner Tochter Hella begrüßt ſchritt raſch
zwiſchen den beiden durch die Ehrenpforte den Abhang zum See
hinab

Beim Eintritt in die Zeppelinſchen Werke wurden dem Kaiſer
die Mitarbeiter des Grafen Baron Baſſus Baron Gemmingen
und Herr Uhland ferner Direktor Colsman und die Oberingenieure
vorgeſtellt Einem jeden dieſer Herren ſchüttelte der Herrſcher die
Hand und für jeden hatte er ein freundliches Wort Sehr herzlich
war die Begrüßung zwiſchen dem Kaiſer und der Gemahlin des
Grafen Graf Zeppelin führte den Kaiſer in die feſte Halle wo
man mit dem Vau des Erſatzes für den bei Echterdingen verlorenen

Zeppelin III begonnen hat Der Kaiſer zeigte hierbei das höchſte
Jntereſſe beſichtigte auch die beiden geretteten Gondeln und die
Propeller des verbrannten Luftſchiffs und ließ ſich die anderen
Werkſtätten zeigen Alsdann ließ er ſich nach der ſchwimmenden
Halle hinüberfahren Er beſtieg ſogleich die vordere Gondel des
Luftſchiffes und ließ ſich von dem Grafen den Steuerungsapparat
in allen Einzelheiten erklären Er ließ einen Mann von einer
Gondel durch den Laufgang zur anderen hinübergehen dann be
ſtimmte er daß das Luftſchiff zunächſt mit dem Fürſten v Fürſten

berg Admiral von Müller in der vorderen und Exzellenz von
Pleſſen in der hinteren Gondel aufſteigen eine Weile ſpäter aber
wieder auf das Waſſer niedergehen dieſe Paſſagiere ausſetzen und
die Fürſtin von Fürſtenberg und Major Groß vom Luftſchiffer
Bataillon aufnehmen ſollte

Das Wetter war den ganzen Morgen ſchon recht milde ge
weſen Als aber der Kaiſer das Zeichen zur Abfahrt gegeben hatte
brach alsbald die Sonne durch das blaßgraue Gewölk und übergoß
den ſchlanken Leib des mit gewohnter Grazie raſch aufſteigenden
Luftſchiffs mit blendendem Silberglanze Das Luftſchiff wandte
ſich von der Bergehalle ab dem Lande zu Jn der Mitte der Gondel
ſtand ein Mann im grüngrauen Jagdanzug Dieſer ſchwenkt
ſeinen Hut und dankte für den Jubelgruß des Volkes der brauſend
zu ihm empordrang

Der Kaiſer iſt in der Gondel
Hurra hurra hurra Die Ferngläſer hätten es beſtätigt es müſe
der Kaiſer ſein Und da ſchwenkte jemand ein buntes Tuch in
der hinteren Gondel Viele wußten daß ein derartiges Zeichen
verabredet war um anzudeuten daß Kaiſer Wilhelm in der
im Luftſchiffe mitfuhr Und ſo kam es daß auch die Bericht
erſtattung für die man nach der ſeit langem in Friedrichs
hafen üblichen Art gar keine Vorkehrungen getroffen hatte ge

täuſcht wurde tDas Luftſchiff nahm ſeinen Weg immer vom Jubel der
Maſſen begleitet entlang dem Seeufer fuhr über das Schloß
weg machte einen Bogen nach dem ſchweizeriſchen Ufer und kehr
dann in die Nähe der Halle zurück um ſeine Paſſagiere ausſteigen
zu laſſen und neue aufzunehmen Unterdeſſen hatte ſich der Kaiſe
mit ſeinem Gefolge an Bord eines zu dieſem Zwecke gemietete
Dampfers begeben der dem abſichtlich etwas verlangſamten Flug
des Luftſchiffes ſoweit das möglich war folgte Er ſtand

ganz unter dem mächtigen Eindruck
den der ſieghafte Flug jenes Erobexers der Luft noch auf ken
Menſchen verfehlt hat Sanft und mühelos glitt es jetzt über e
glatte Fläche und mit der größten Leichtigkeit rzüvg S ar
Wechſel der Paſſagiere Schon von weitem rief der Fürſt v
Fürſtenberg dem Kaiſer zu

Es war herrlich der Graf iſt rin Engel
Graf Zepelin dankte von der Gondel aus und ſtieg mit e

neuen Paſſagieren dem Mat or Groß in der vorderen und n
Fürſtin von Fürſtenberg und dem Oberſtallmeiſter Freiherrn war
Reiſchach in der hinteren Gondel wieder empor Diesmal L
der Flug nicht ſo einfach Unweit der Halle wurden über ger
Bodenſee all die mannigfachen Manöver ausgeführt die den n
pelin I längſt berühmt gemacht haben Einige Halbkreiſe e
rechts und links beſchrieb das Luftſchiff ohne daß das Buge
ſich von der Stelle zu hewegen ſchien Gegen 2 Uhr etwa na
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Mädehen We Taleien Kostüme

40 Minuten lang von ſeiner glänzendſteng da mee es ſeinen Weg wieder auf die Halle zu
Le geriet Kilometer entfernt ging es bis auf 10 Meter vom
zohl no ab und ſtrich dicht über dieſen hin bis nahe an die

Aeſpiege hatten die Dampfer und Boote Spalier gebildet und
zlle Hier Mnernden Beifall der Paſſagiere fuhr das Luftſchiff
ter dem Weller ſchnurgerade in die Halle ein

m Fiſer war bereits von dem Dampfer in die Halle ge
im Der Ka pfing den zuletzt aus der Gondel ſteigenden Grafen
tiegen und herzlichſten Glückwünſchen Hunderte von Menſchen
mit e ſch auf den Plattformen der Halle um die Gruppe

ndrä Jedes Herz ſchäumte über
len die ſo ſtürmiſch nach Entfeſſelung verlangten daß

von die der Monarch mit tiefbewegter Stimme an denWort ſeine Umgebung richtete von nur gang wenigen ver
Grafen Man ſagt ein faſt ſchmerzlicher Zug im GeſichteT e e hie perraten wie er ſich Gewalt antun mußte
des
um nicht von der Rührung übermannt

Die ſchon mitgeteilte Anſprache des Kaiſers ſchloßzu werden eichen meiner bewundernden Anerkennung die ge
T vie verſammelten Gäſte und unſer ganzes deutſches

wiß a perleihe ich Jhnen hiermit meinen hohen Orden vom
Volk te Adler Es erfolgte ſogleich die Jnveſtierung durch den
r den Oberſtmarſchall Fürſten zu Fürſtenberg Nun ge

Kaiſer Sie mir mein lieber Graf daß ich Jhnen ſchon inoffiziell
tat tolade erteile Dreimalige Umarmung Seine Ex
die
jellenz Graf Zeppelin der Vezwinger der Lüfte

wuerLr Graf beugte ſich nieder um dem Kaiſer die Hand zu küſſen

eſer aber hielt ihn zurück nahm den Kopf des alten Herrn zwi
eine Hände und küßte ihn auf beide Wangen Die Halle

terte von dem donnernden Beifall den dieſe
lung des Herrſchers auslöſte Da warf ſich Komteſſe Hella in

J Arme ihres Vaters und küßte ihn immer und immer wieder
t rend die Männer Hurra ſchrien und die Frauenr ſchluchzten Der Kaiſer ſelbſt brachte ein Hoch auf den
Grafen Zeppelin aus der mit einem Hoch auf den Förderer der
Luftſchiffahrt antwortete Der Monarch zog Vater und Tochter
wit ſich fort nicht aber ohne vorher noch einem Photographen
Gelegenheit gegeben zu haben dieſen hiſtoriſchen Moment feſtzu

palten Dann verabſchiedete er ſich von der Frau Gräfin der er
die außerordentlichen Verdienſte ihres Mannes in den begeiſterten
Ausdrücken rühmte Jetzt meinte die Gräfin muß er mir
aber wieder gehören, worauf der Kaiſer erwiderte Nu r ein
Luftſchiffmuß er mir noch bauen und dazu müſſen
Siechelfen Frau Gräfin Den Jubel der Menſchen
maſſen wiederzugeben die den Kaiſer an der Seite des orden
geſchmückten Grafen außerhalb der Halle begrüßten vermag die
ſlüchtige Feder nicht Die Maſſen die vorher wie Mauern ſtanden
teilten ſich Kinder warfen Blumen auf den Weg und alles ſchrie
und lärmte und lief und was tat man nicht noch im Gefühle
höchſter Begeiſterung

Schon vor der Tür ſeines Salonwagens winkt der Kaiſer
nochmals den

Major Groß
herbei und rief ihm zu

Sie werden ſich jetzt von der Vortrefflichkeit
des Luftſchiffes überzeugt haben Jn Zukunft iſt es
Jhrer Führung anvertraut

Dann nötigte er den Grafen Zeppelin zum Einſteigen in ſeinen
Salonwagen Nimmer wollten die Abſchiedsgrüße der Menge
enden Da ſchob der Kaiſer den Grafen vor das Salonfenſter und
mochte dieſer fich auch ſträuben der Kaiſer blieb hinter ihm ſtehen
bis der Zug an den langen Reihen der nimmermüden Beifall
ſpender vorbeigefahren war und Donaueſchingen zudampfte

Es heißt ſo ſchreibt der Tag daß der Kaiſer eigentlich nie
veabſichtigte einen Aufſtieg zu unternehmen Abgeſehen von an
deren naheliegenden Gründen hinderte ihn daran die Tatſache daß
er der Kaiſerin vor ſeiner Abreiſe in die Hand
verſprechen mußte nicht mit dem Luftſchiff zu fahren Da
mit iſt jedoch nicht geſagt daß der Monarch nicht den Wunſch ge
habt hätte durch die Luft zu ſegeln denn er ſoll ſich während das
Luftſchiff mit Major Groß vor ſeinen Augen aufſtieg geäußert
haben Ach könnte ich doch wie Major Groß ſolche Luftfahrten
unternehmen

Major Groß teilte mit er ſei vom Kaiſer nach Friedrichshafen
erufen worden um Anſtalten zur Verlegung einer Abteilung
Rilitär Luftſchiffer dorthin zu treffen Er meinte es würde nötig
ein zwei Hauptleute mit der entſprechenden Zahl Mannſchaften
ach Friedrichshafen zu verſetzen da die Einübung auf das Syſtem
große Anſprüche ſtelle

Die Disniplinarverhandlung

gegen Hürgermeiſter Schüching
t geſtern vor dem Bevo r zirksausſchuß in Schleswig begonſtehe Ueber die ne iſt dem Tag das nachvege Tele vramm aus Schleswig zugegangen Bürger
Juſitta Wking iſt perſönlich mit ſeinem Rechtsbeiſtand
e et Storm aus Huſum erſchienen Die Veſchwerde
den Zrofeſſors Dr Schücking aus Marburg eines Bruders
den ngeklagten der gleichfalls heute hier anweſend iſt

tungsgericht abgewieſen worden Profeſſor WalterS ing ſtellte vor Seahth der eher erneut den
Antrag ihr beiwohnen zu können doch wurde ſein Wunſch
von dem Vorſitzenden als unzuläſſig abgelehnt Darauf
wurde ſofort die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
und dieſer Ausſchluß ſo ſtreng durchgeführt daß Profeſſor
Schücking als er ſeinem Bruder ſpäter Mitteilungen von
eingelaufenen Telegrammen machen wollte von den Ge
richtsdienern den Beſcheid erhielt daß es ihm unterſagt ſei
während der Verhandlung dem Angeſchuldigten etwas zu
übermitteln Der Vorſitzende Verwaltungsgerichtsdirektor
Brauer wurde von dem Angeſchuldigten mit Erfolg
abgelehnt weil er als Zeuge darüber vernommen wer
den ſoll daß das Verfahren das urſprünglich einen rein
politiſchen Charakter trug eine Aenderung erfahren habe
wegen ar ſozialdemokratiſcher Geſinnung des An
geſchuldigten Von Bürgermeiſter Dr Schücking wurde da
rauf eine Reihe von Beweisanträgen geſtellt Ein Antrag
geht dahin den Regierungspräſidenten Herrn von Dolega
Kozierowski über angebliche Beeinfluſſungen unterſtellter
Beamter zu vernehmen Vor Eintritt in die Verhandlung
richtet der Angeſchuldigte an den Vorſitzenden die Bitte ihn
vor Beleidigungen des Vertreters der Anklage zu ſchützen
was vom Vorſitzenden als ſelbſtverſtändlich bezeichnet wird
Nach längerer Beratung wurde ſodann der Einwand der
Verteidigung gegen die Unzuſtändigkeit des Verfahrens
ohne Angabe von Gründen vom Gerichtshof abgewieſen Es
wurde hierauf in die materielle Verhandlung eingetreten
die damit begann daß Teile der Anſchuldigungsſchrift vor
geleſen wurden Nach einer Mittagspauſe wurden um
312 Uhr die Verhandlungen wieder aufgenommen Der
ganze Nachmittag wurde ausgefüllt mit der Vernehmung
des Angeſchuldigten der ſich eingehend zu den einzelnen
Punkten der Anklageſchrift äußerte Gegen 9 Uhr abends
wurde die Verhandlung abgebrochen

W ä

Provinzial Nachrichten
Keſſelexploſion in Magdeburg

Magdeburg 10 Novbr Jnfolge der Exploſion eines
Dampfkeſſels im Elektrizitätswerk wurden 6 Angeſtellte durch
ausſtrömende Dämpfe ſo ſchwer verbrüht daß ſie ins
Krankenhaus geſchafft werden mußten

Sozialdemokratiſcher Wahlſieg
Tangermünde 10 Nov Die Stadtverordnetenwahlen

endeten am Montag mit einem ſtarken Erfolge der Sozial
demokratie die mit beinahe vierfacher Mehrheit über die
bürgerlichen Parteien ſiegten und alle Mandate in der
dritten Klaſſe gewannen

Unſer Stadtparlament hat ſomit 6 Sozialdemokraten

Eingeſtelltes Strafverfahren
Dresden 10 Nov Das Strafverfahren gegen den Pro

feſſor Caſpari in Bautzen der im Sommer in der
Dresdner Ausſtellung Kunſtgegenſtände entwendete iſt
wegen Geiſtesgeſtörtheit des Angeklagten eingeſtellt worden

S Nietleben 10 Nov Familienabend Der
hieſige Zweigverein des Evang Bundes veranſtaltete heute
zu Luthers Geburtstag im Frenzelſchen Lokal einen gut beſuchten Familienabend wobei Herr Paſtor Naucke von der

Landesheil und Pflegeanſtalt eine kernige Feſtrede über
Luther und die Bibel hielt Außer gemeinſamen Chor
geſängen trugen Herr Kaufmann Döling und Herr Paſtor
Naucke begeiſtert aufgenommene Lieder vor Fräulein Schu
mann errfeute durch vortreffliche Klaviervorträge und Herr
Bergpraktikant Plato durch eine gelungene Deklamation
Zum Schluß dankte der Vorſitzende Herr Fabrikdirektor Schu
ar allen Mitwirkenden für das Gelingen des ſchönen
Feſtes

Stumsdorf 11 Nov Brand Jn vergangener Nacht
brannte die Feldſcheune des Amtsvorſtehers in Rieda bei Stums
dorf nieder Es wird Brandſtiftung vermutet

Zörbig 11 Nop Einbruch in die Bahnhofs
wirtſchaft Jn vergangener Nacht wurde in der Bahnhofs
wirtſchaft eingebrochen Die Diebe entwendeten einige Flaſchen
Wein und Zigarren und einen neuen Ueberzieher Die Diebe ſind
entwiſcht

Delitzſch 9 Nov Die letzte Stadtverordneten
ſitzun g genehmigte die Anlage eines botaniſchen Gartens für die
Oberrealſchule und den abgeänderten Bauplan der Volksſchule
Die für den Bau des weſtlichen Teiles geforderten 110 000 Mark
werden bewilligt

Torgau 10 Nov Selbſtmord eines Rekruten Selbſtmord beging geſtern morgen gegen 5 Uhr
in der Kaſerne der hieſigen Abteilung des Torgauer Feld
Artillerie Regiments Nr 74 der Kanonier Falk von der 1
Batterie Er wurde auf dem Futterboden erhängt aufge
funden Der Lebensmüde war erſt in dieſem Herbſt ein
gezogen worden

J Zulaſſung zur Verhandlung iſt pom Oberverwal Der am vergangenen SonnI Jeſſen 10 Nov Luther Familienabend
T ete c
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Unser mr einmal im Jahre stattfindender

Ausverkauf
Spezialhaus fur Kinder Kleidung
e Weiss waren und Wäsche

Keine HAuswahblsendung

101 Leipzigerstrasse 101
Bar verkauf

veranſtaltete LutherFamilienabend nahm einen er
Verlauf Der große Saal war bis auf den be
ſetzt Oberpfarrer HoſchJeſſen eröffnete den Abend mit
einem kurzen s auf die Bedeutung Luthers Mit regerAnteilnahme folgten dann die Anweſenden den Lichtbildern

die Luthers Leben darſtellten und den erklärenden Worten
des Paſtors RaabeJeſſen An einigen Stellen wurden auch
von Mitgliedern des hieſigen r svereins paſſende Gedichte vorgetragen ſowie durch den Geſang einiger Choral

melodien die rechte Stimmung erweckt und verſtärkt
Weſpen 9 Nov Schüſſe Zwei hieſige Rad

fahrer der Tiſchlermeiſter Seidel und Landwirt Gieſe kehr
ten unlängſt abends kurz vor 12 Uhr von ihren Beſorgun
in Kalbe nach unſerem Ort zurück Als ſie kaum die erſten
Häuſer paſtert hatten fiel plötzlich ein Schuß und eine
Schrotladung traf den erſtgenannten Radfahrer in den Ruck
ſack Nur eine Handbreit weiter und er wäre eine Leiche
geweſen Auch auf den zweiten Radfahrer wurde ein Schuß
abgegeben der aber fehl ging

Sonneberg 10 Nov Der kaiſerliche Gouverne
mentsratin Bagamojo Oſtafrika Hermann Schuller ſtarb
hier bei ſeinem Bruder dem Direktor der Glasfabrik Wernerhütte

S Quedlinburg 9 Nov Eine nette Submiſſions
blüte hat die Ausſchreibung der Ausführung der hieſigen
Rieſelfeldanlagen ergeben Es wurden fünf Angebote abgegeben
die ſich zwiſchen 2195 Mk und 13 200 Mk bewegten

S Themar 10 Nov Von den vier alten Altar
werken, die unſere Stadtkirche ſchmücken ſollte das größte
und ſchönſte für ein Berliner Muſeum erworben werden
Es waren 20 000 Mk und eine koſtenlos herzuſtellende Kopie
des Werkes geboten worden Erfreulicherweiſe hat der
Kirchenvorſtand den Verkauf trotz des lockenden Gebots ab
gelehnt und dadurch unſerer Stadt ein Denkmal mittelalter
licher Kunſt erhalten auf das Generationen mit großer Liebe
hingeſchaut haben und das heute noch ein Stolz der Ge
meinde und das Ziel kunſtverſtändiger Fremder beim Beſuch
unſerer Stadt iſt

2 Vom Harze 10 Nov Die Vogelſtellerei im
Har Das neue Vogelſchutzgeſetz ſcheint auf die Harzer
Vogelſteller wenig Eindruck gemacht zu haben Täglich trifft
man noch immer auf den Bergwieſen und in den fiskaliſchen
Forſten zahlreiche Vogelfänger mit Lockvögeln Stellbuſch und
Leimruten bei der Arbeit

Broiſtedt Braunſchweig 9 Nov Ein tödlicher
UAnglücksfal ereignete ſich Ende voriger Woche auf der hie
ſigen Aktien Zuckerfabrik Ein beim Rübenabladen beſchäftigter
fremder Arbeiter wollte bei einem Rübenfuder den vorderen
Schieber entfernen Als die Rüben plötzlich mit Gewalt herange
ſtürzt kamen vermachte der Mann den Schieber nicht zu halten
ſo daß Schieber und Rüben auf die beiden Zugochſen fielen des
Fuhrwerks fielen wodurch dieſe dermaßen erſchreckt wurden daß
ſie mit einem wilden Satze vorwärts ſtürmten Nun verlor der
vorn auf dem Wagen ſtehende Arbeiter das Gleichgewicht und
ſtürzte vom Wagen vor die Räder des ſchwer beladenen Fuhrwerks
das im nächſten Augenblick über ihn hinweg ging Nach ca zwei
Stunden gab der Schwerverletzte ſeinen Geiſt auf

Leipzig 10 Nov Der Lohmann Prozeß Nach
langen Monaten iſt nun die Vorunterſuchung in der Lohmann
Sache Verbrechen gegen keimendes Leben geſchloſſen worden Das
Hauptverfahren wird binnen kurzem eröffnet werden Jn der Vor
unterſuchung wurden neue Fälle in großer Zahl aufgedeckt und die
Anklage wird gegen 10 Angeklagte geführt Außer den Eheleuten
Lohmann hat ſich in der Heine Sache zu verantworten die Schweſter
der Frau Lohmann eine Plätterin in Lindenau die Schweſter der
zerſtückelten Heine die Frau Poſer und andere Jn dem Prozeß
ſind hochangeſehene Leute verwickelt

Meteorologiſche Station
10 November 11 November
9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 759,0 7600 1h

Wind d n NO d O oMaximum der Tamperatur am 19 Nov 252 0Minna in der Nacht vom 10 Nov zum 11 Nov 10,0 C
Niederſchläge am 11 Nov 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Watter Dienſtes

Nachdruck verboten
12 Nov Veränderlich nahe Null windig ſtrichweiſe Schnee
13 Nov Wolcig teils heiter früh und abends Froſt
14 Nov Wolkig teils heiter nahe Null ſtrichw Niederſchläge

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil grie Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

GBrauchen Sie eine Uhr
Verlangen Sie bitte meinen neuesten reich illustrierten Katalog

Emil Ppröhfel Gr Steinstrasse 958
Fermapr 3434
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Die ſchönſten

Linden nung 30 Vorfür Alleen Park An t r Kunstayga tel Nur 6 Tagoel Nur 6 Tagel unbläurige Linde ins S i extra 1012 Gew rrin vrachtſamme giit Wir haben grosse Posten vor jähriger P Naren aus allen Abteilungen unseres 9
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ſtarke Alleebäume von Ahornn e des 4400uſwe e en U SWVèée u z ein den edelſten ertragreichſten 2 1500 MSorten Apfel Halbſtämme 3000andere Obſtbäume in allen 5 1000 5000Formen ſtreng ſortierte Aus Mer hm e Um den Verkauf zu beschleunigen haben wir 6 Elnheitsproise bestimmt totterie Einnehmern a
bluben per Hertenſtanden und er lebe Vertehe beiUnfer Hauptverzeichnis der Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI net
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M J 50 M 50 M 7 Dein ſchönes reichhaltiges Werk M 50 u 250

gen ie Anlegung vonGärten und Obſt Pflanzungen w orte r Der Ausverkauf dauert nur 6 Tage Weil infolge der ungewöhnlich niedrigen Preise evießer Nugen a Pfd H pf

ä ule 8 tGarten ſen S u i aſe Posten bald vergriffen sein werden de eneuer Auflage chienen un riſcht h o BI Noar ein kleiner Teil der Der Ausverkauf bietet eine Der Ausverkauf beginnt am S Brenuecke Nordhauſen We
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Bratfertige Fiſchkarbonaden w 35 Pf
Helgol Angelſchellſiſch v 25 30 35 w

Goldbarſch Pf 20 Pf
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Modewaren Konfektion
Halle a S

Fernsprecher 243 Paoststrasse 21

7 e e45 S StadtHandarbeiten
b Zuckerraff Halle Hoſpitalplatz Tel 87 billig 3 Verte

Der Abt von Ebrach iſt in dieſem Genre wohl eine der hervorragendſten eErſcheinungen der gegenwärtigen Citeratur und darf was dichteriſche haftrn S arm Silderreichtum der Sprache anlangt dem Beſten o e 7 tanu ſ
werden was bislang der deutſchen Leſerwelt geſchenkt wurde

Der bt von Ebrach iß in erfſer Cinie hochdramatiſch Der Erzähler demverſteht es wie nicht leicht ein Zweiter den Nerv des Ceſers vom erſten Oberabis zum letzten Kapitel A zu halten Mit ehernen Schritten als ereine notwendige Entwickiung aus ſich ſebſt heraus ſchreitet das Geſchick Stadtrſeine Bahnen und vermag oft unſer Seelenleben auf das Tiefſte zu erchüttern Die Cektüre des Abtes von Ebrach iſt allein ſchon wegen ſeiner r ordnetn und edlen Diktion ein Genuß wird aber auch durch die Art und de neutestqment ſchen Schriftstel,er
und Weiſe wie der Dichter ſeine Charaktere zu ſchildern weiß auf ein willig
ſeltenes Piedeſtal geſtellt 05 00000 weiterNach den Akten z J Hand Oktav XII u 700 Seiten Geh geè 8Mzu 4 J ſt99 er 99 e dargeſtellt von S Der 2 Schluss Band erscheint im nächsten Jahr

S

non Hemminger S S GinriSoviel Wahrheit zum Entſetzen und ſoviel Unſinn zum Totlachen ſtehen 2 S verwaſelten in einem Buche nebeneinander Der Unſinn iſt aber aktenmäßig eund ſtammt nicht etwa aus dem ſinſteren Mittelalter ſondern aus dem é6n en V 0 F 5 6 a 80 6 verwte
Zeitalter der Aufklärung aus dem 18 Jahrhundert Gleichwohl iſt es beitdas erſtemal daß ein Schriftſteller das große urkandliche Material über itenden an der Supriorin Maria Renata Singer von Moſſau ans erzielt man mit traggemünchen in Würzburg verübten Juſtizmord welches in unſeren Archiven

lagert in ſeinem ganzen Umfange benugzt hat Bisher haben die Ge s Hſchichtsſchreiber im guten Glauben die erſten Berichte die zum Teil r ttendenziös gefärbt und entſtellt waren von einander abgeſchrie ben Das faſſunmit großem h e i Ken und Objektivität geſchrie daherbene Werk wird nicht blos orikern eologen Juriſten Medizinernund Pſychologen ſondern auch allen Caien das atre Intereſſe bieten SEIFENPULVER V
e hMemminger s Verlagsanstalt Würzburg gerie e e eeeeeeeeeeeeeeeence /2 FF Paxket 19 Pfg gegen

J 3380 e e

Balken Rahmen Sparren Säulenhölzer jeder Länge u Sic Dr Ki w neu L Pfoſten Bretter Türen Feuſter großte Poſtenie wiederkehrende Gelegenheit Sia e Saale e Fort tage t nen tEleganteſte und einfachſte Ausführungen Stärkce eiſ Säulen Fenerholz 2c alles in großen Maſſen wie al

i e g 33 an 2 W R o T ze Auswahl ein Kaufzwang Kein I m eſtelT Laden Beſichtigung erbeten 85 t
u Beiladung nach unden 4 terenRerzen Für Hausfrauen Offenbach a Main

Elektra Kerzen müſſen Sie oder
Bau e du ren n el Leſer ginBeſonder e e gte teuer Dtzd Mk 55 80 90 20 Man 9 v ankf nur t M I desveria o berau Elektra Kerzen von Franz Kuhn g des

Nürnberg Hier Oskar Bailin sen Parf Leip Dieſezigerſtrafſfe O1 OsKar BRallin jr Leipzigerſtraße 63 geſucht
t n r n Zu erfragen Telephon Nr 1133
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